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Carsten Hellwig, Schreberstrasse 13 b, 58840 Plettenberg, Tel.: 02391/79874

- Fraktionsvorsitzender der FDP im Plettenberg Rat -

An den Bürgermeister der Stadt Plettenberg

- Herrn Klaus Müller -

Nachrichtlich:

An die Plettenberger Redaktionen von

· Westfälischer Rundschau –

· Süderländer Tageblatt -

Plettenberg, 26.05.2009
Anfrage und Antrag der FDP Fraktion in Plettenberg
Sehr geehrter Herr Müller,
Die Geduld der Anwohner der Bahnhofstrasse und des Wohngebietes Eschen wird im Moment auf eine „harte Probe“ gestellt. Die gleichzeitig ausgeführten Bauarbeiten für den neuen Kreisel an der Bahnhofstrasse und der Stützmauer am Eschen, lösen im Moment teilweise chaotische Verkehrsverhältnisse aus. Lange Autoschlangen sind im Moment keine Seltenheit mehr. Die Anwohner, die zum Eschen wollen oder vom Eschen wegfahren, müssen besonders unter der momentanen Situation leiden.
Weiterhin ist es auch für uns nicht nachzuvollziehen, warum neben den verschiedenen Bauarbeiten auch das Verkehrsaufkommen steigt. Anscheinend wird der Tunnel nicht von allen Autofahrern für den Durchgangsverkehr genutzt.

Wir verweisen in diesem Zusammenhang auch noch auf einen Leserbrief von Anwohnern in der Bahnhofstrasse, die dasselbe Verkehrsaufkommen wie noch vor dem Tunnelbau wahrnehmen, da vor den Bauarbeiten die Bahnhofstrasse für einen zügigeren Durchgangsverkehr anstelle der Tunnellösung genutzt wurde.
Aus dem Grund bitten wir Sie um Prüfung und nähere Beantwortung folgender Fragestellungen:
1.) Bitte geben Sie uns den jeweiligen wahrscheinlichen Endtermin für die Bauarbeiten an der Stützmauer und des Kreisels an! Wann werden die momentanen belastenden Verkehrsverhältnisse endlich behoben sein?
2.) Ist es möglich durch Ausweitung der Bauarbeiten an Wochenenden und in den späteren Abendstunden, die Bauarbeiten zu verkürzen und welchen finanziellen Mehraufwand würde das für die Stadt bzw. für das Land bedeuten? Ist diese Maßnahme denkbar und umsetzbar?

3.) Warum wird nicht vorzeitig schon an der Kreuzung Höhe Sparkasse auf die Bauarbeiten am Eschen und an der Bahnhofstrasse hingewiesen?  Die Autofahrer, die nicht Anlieger für die Bahnhofstrasse oder für das Wohngebiet Eschen sind, würden dann gar nicht mehr auf die Idee kommen, die Bahnhofstrasse für den Durchgangsverkehr zu nutzen. Diese Verkehrsteilnehmer würden dann durch den Tunnel fahren. Das müsste unserer Ansicht nach schon für eine spürbare Entlastung des Verkehrsaufkommens im Baustellengebiet sorgen. Wir bitten nach Prüfung deswegen auch um dringende Umsetzung dieser Beschilderung bzw. des Hinweises.
4.) Mehrere Anwohner der Bahnhofstrasse sind der Ansicht, dass durch die verschiedenen Ampeln im Tunnelbereich, viele Verkehrsteilnehmer verstärkt lieber (natürlich besonders für den Zeitraum ohne Baustellenampel) die Bahnhofstrasse als Durchgangsverkehrslösung nutzen, um hier zügiger voran zu kommen. Wie ist die Meinung der Stadt Plettenberg hierzu? Wie kann man hier Abhilfe schaffen, so dass die Bahnhofstrasse auch in Zukunft vom reinen Durchgangsverkehr befreit wird?
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns zu den Fragestellungen zu einer der nächsten Sitzungen (z.B. Ratssitzung), ausreichende Antworten geben könnten. Wir bitten auch zu prüfen, ob unser Beschilderungsvorschlag (Hinweis zum Umfahren des Baustellenbereichs für den Durchgangsverkehr) kurzfristig umsetzbar ist.
Mit freundlichen Grüßen

In Namen der FDP – Fraktion 




Carsten Hellwig





Fraktionsvorsitzender der FDP Fraktion           
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